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Auch in diesem Jahr ganz sicher ein Highlight in unserem Veranstaltungskalender: Plausch am Ort in der Mehrzweckhalle 



 

 
2      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2018 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 

Ärzte 
 

 

Promediz 
 
 
 
 
 

Praxis für Allgemeinmedizin 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/93 29 27 7, Fax: 93 29 27 8 
 

 

Pawel Klin 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr 

 

Bitte beachten Sie, dass die Öffnungszeiten nicht die 
Sprechzeiten sind. Wir bitten um telefonische Ter-
minvereinbarung. 
 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 
 

 

 

Papiertonne 
Freitag, 02. März 2018 
Dienstag, 03. April 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 05. März 2018 
Dienstag, 03. April 2018 
 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de


 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2018   3 

Restmüll 
Montag, 05. März 2018 
Montag, 19. März 2018 
Dienstag, 03. April 2018 
 

Biomüll 
Dienstag, 06.März 2018 
Dienstag, 20. März 2018 
Mittwoch, 04. April 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Der Wertstoffhof hat am Ostersamstag, 31. März 
2018 geschlossen. 
 

 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2017 bis 30. 
April 2018 geschlossen. 
 
 
 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 24.03.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 
 

Fundsachen 
 Rosa Plüschseepferdchen, Verbindungsweg 

Oberrosenbach-Kellerholz 

 Olivgrüne Herrenwinterjacke, Mehrzweckhalle, 
Faschingsball 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt April 2018 
Redaktionsschluss: 23.03.2018 

Erscheinungstermin: 31.03.2018 
 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den noch stattfindenden Ortsteil-
versammlungen und zur Bürgerversammlung 
herzlich ein. 
 

Neustetten, am Sonntag, 25.02.2018, um 19.30 
Uhr, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus. 
 

Virnsberg, am Donnerstag, 01.03.2018, um  
19.30 Uhr, Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden 
Offizielle Bürgerversammlung, am Mittwoch, 
14.03.2018, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 
 

Schöffenwahl Bayern 2018 
 

Aufforderung zur Benennung von Personen für die 
Schöffen-Vorschlagsliste 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 
2023 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit 
werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten 
erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils 
zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahl-
ausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind 
ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 
Strafkammern des Landgerichts und stehen grund-
sätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ver-
langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweg-
lichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bür-
gerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsange-
hörigkeit ausgeübt werden. Sie haben nun die Mög-
lichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu be-
werben oder andere geeignete Personen vorzuschla-
gen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen 
folgen auszugsweise. 
 

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 29.03.2018 
schriftlich an uns richten oder bei folgender Stelle 
persönlich abgeben: 
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Markt Flachslanden 
Schulstraße 2 
91604 Flachslanden 
 

Bitte verwenden Sie ausschließlich den Bewerbungs-
bogen, den Sie in der Gemeindeverwaltung erhal-
ten. 
 

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung vom 07. 
November 2012 (JMBl. S. 127) zuletzt geändert am 
25. Oktober 2017, Az. E8 - 3221 - II - 418/91 und IB2 
- 0143 - 1 - 4 
 

II. Abschnitt  
Amt der Schöffen  
 

2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme  
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es 

kann nur von Deutschen versehen werden (§ 31 
Satz 2 GVG).  

2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Be-
wohner Bayerns zur Übernahme von Ehrenäm-
tern verpflichtet.  

 

3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)  
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:  
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähig-

keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-
sitzen1 oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu ei-
ner Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt sind;  

3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann2.  

 

4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen 
(§ 33 GVG)  
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen 
werden:  
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 

25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben wür-
den;  

4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet ha-
ben oder es bis zum Beginn der Amtsperiode 
vollenden würden;  

4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vor-
schlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen;  

4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu 
dem Amt nicht geeignet sind;  

4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherr-
schung der deutschen Sprache für das Amt nicht 
geeignet sind3;  

4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.  
 

5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, 
§ 44a DRiG)  
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht beru-
fen werden:  
5.1 der Bundespräsident;  

5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer 
Landesregierung;  

5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte-  
oder Ruhestand versetzt werden können;  

5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, No-
tare und Rechtsanwälte;  

5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bedienstete des Strafvollzugs sowie 
hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer; 
hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungs-
personen der Staatsanwaltschaften im Sinne von 
§ 152 Abs. 2 Sätze 1 und 3 GVG bestellt sind (Ver-
ordnung vom 21. Dezember 1995, GVBl 1996 Satz 
4, BayRS 300- 1-2-J, zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 1. Juli 2011, GVBl S. 296, ber. 2011, 
340);  

5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen 
Vereinigungen, die satzungsgemäß zum gemein-
samen Leben verpflichtet sind;  

5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum 
Schöffenamt berufen werden sollen, nämlich 
Personen, die – gegen die Grundsätze der 
Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit ver-
stoßen haben oder – wegen einer Tätigkeit als 
hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deut-
schen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 
Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 20. 
Dezember 1991 (BGBl I S. 2272) oder als diesen 
Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 des Stasi-Unterla-
gen-Gesetzes gleichgestellte Personen für das 
Ehrenrichteramt nicht geeignet sind.  
 

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)  
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ableh-
nen:  
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, 

des Europäischen Parlaments oder eines Landta-
ges;  

6.2 Personen, die  

a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden 
als ehrenamtliche Richter in der Strafrechts-
pflege tätig gewesen sind, sofern die letzte 
Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung 
der Vorschlagsliste noch andauert,  

b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Ver-
pflichtung eines ehrenamtlichen Richters in 
der Strafrechtspflege an 40 Tagen erfüllt ha-
ben  

c) oder bereits als ehrenamtliche Richter tätig 
sind;  

6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinder-
krankenschwestern, Krankenpfleger und Hebam-
men;  

6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker 
beschäftigen;  
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6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die 
unmittelbare persönliche Fürsorge für ihre Fami-
lie die Ausübung des Amtes in besonderem Maße 
erschwert;  

6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet ha-
ben oder es bis zum Ende der Amtsperiode voll-
endet haben würden;  

6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Aus-
übung des Amtes für sie oder einen Dritten we-
gen Gefährdung oder erhebliche Beeinträchti-
gung einer ausreichenden wirtschaftlichen Le-
bensgrundlage eine besondere Härte bedeutet. 

 
 

Information zu Bauarbeiten an der Bahn-
strecke Treuchtlingen – Würzburg im Be-
reich Triesdorf – Oberdachstetten 
 

Im vergangenen Jahr haben die Arbeiten für das Pro-
jekt Oberleitungserneuerung Triesdorf – Ober-
dachstetten begonnen. In 2017 wurden notwendige 
Gründungsarbeiten durchgeführt. Von Februar bis 
Mai 2018 werden folgende unvermeidbare Arbeiten 
ausgeführt: 
 

 Gründungsarbeiten 

 Aufstellen neuer Oberleitungsmaste 

 Montage neuer Mastausleger 

 Erneuerung der Fahrleitung 

 Erdungsarbeiten 
 

Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der Be-
triebssicherheit dringend erforderlich und werden 
aus betrieblichen und sicherheitsrelevanten Gründen 
zur Tages- und Nachtzeit durchgeführt. 
 

Im Zeitraum 31. Januar bis 31. Mai 2018 sind davon 
insbesondere die Abschnitte der freien Strecke Tries-
dorf – Ansbach, Ansbach – Lehrberg und Lehrberg – 
Oberdachstetten betroffen. 
 

Die ausführenden Baufirmen sind angehalten die un-
umgänglichen Lärmemissionen so gering wie möglich 
zu halten. 
 

Wir bitten für die baubedingten Unannehmlichkeiten 
um Verständnis. 
 

Weitere Informationen finden Sie online im BauInfo-
Portal der Deutschen Bahn: https://baupro-
jekte.deutschebahn.com. 
 

DB Netz AG 
PD Nürnberg 
 

 

Die Kommunale  
Jugendarbeit  
des Landkreises Ansbach 
 

sucht 
 

Mitarbeiter/innen für das Spielmobil in den Som-
merferien 2018 
 

VORAUSSETZUNGEN: 

 Mindestalter 18 Jahre 

 Führerschein Kl. B 

 Interesse an Kinder- und Jugendarbeit 

 Pädagogische Eignung 

 Bereitschaft zur Teamarbeit 

 Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochen-
ende teilzunehmen 

 Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im 
Landkreis Ansbach unterwegs zu sein  

 Bereitschaft/Fähigkeit, die Fahrzeuge des Spiel-
mobils zu fahren (IVECO-Bus, VW-Bus) 

 

Es ist eine Einsatzdauer von 3 ½ Wochen beim Spiel-
mobil im August vorgesehen (Die Wochenenden sind 
frei). 
 

AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG:  40,-- € / Tag 
 

Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 
Betreuer/innen (inklusive einer Teamleitung). 
 

KONTAKTAUFNAHME: Bitte bis spätestens Mitte 
März 2018:  
 

SPIELMOBIL 
 

Wolfgang Dittenhofer 
Kommunale Jugendarbeit 
Crailsheimstraße 64, 91522 Ansbach 
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de  
Tel.: 0981/468–5481 oder 0981/468-5482 
 
 

LEADER-Kooperations- 
projekt 
 

Die Lokale Aktionsgruppen Region 
an der Romantischen Straße und Region Hesselberg 
beteiligen sich am mittelfrankenweiten LEADER-Ko-
operationsprojekt zur Erfassung (historischer) Kultur-
landschaft. Ziel ist es, die vorhandenen Kulturland-
schaftselemente des gesamten Landkreises inkl. der 
Kreisfreien Stadt Ansbach in einer Datenbank zu er-
fassen und festzuhalten. Die oft geschichtlich wert-
vollen Elemente sollen damit dokumentiert und für 
die Zukunft gesichert werden. 
 

Zentral für das auf drei Jahre angelegte Projekt ist die 
Mitarbeit von Ehrenamtlichen aus den jeweiligen 
Heimatregionen. Die LAGn sind auf das Engagement 

https://bauprojekte.deutschebahn.com/
https://bauprojekte.deutschebahn.com/
mailto:wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
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ehrenamtlicher Helfer angewiesen, die bei der Erfas-
sung unterstützen und ihr Wissen einbringen. 
 

Am 20.3.2018 findet um 19:30 Uhr ein erstes Treffen 
beim Bergwirt in Herrieden zum Projekt statt. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen. Die Helferin-
nen und Helfer erfahren alles rund um die Thematik 
zur Erfassung (historischer) Kulturlandschaften. Die 
Kulturlandschaftswerkstatt in der die Ehrenamtli-
chen für die Kartierungsarbeiten geschult werden ist 
für Samstag, den 21. April 2018 geplant. 
 

Sie sind interessiert, engagiert in der Heimatfor-
schung und haben den Wunsch die einzigartigen his-
torischen Kulturlandschaften, sowie die Einmaligkeit 
und Vielfalt unserer Region auszumachen und zu be-
wahren, so wenden Sie sich bitte bis zum 19.03.2018 
an eine der beiden Geschäftsstellen. 
 

Um Anmeldungen bei der LAG-Geschäftsstelle wird 
gebeten! 
 

LAG Region an der Romantischen Straße 
Pia Grimmeißen-Haider 
Rothenburger Straße 14 
91637 Wörnitz 
Tel.: 09868 - 9595591 
Mail: lag@gemeinsam.bayern 
Web: www.gemeinsam.bayern 
 

LAG Region Hesselberg 
Oliver Sollbach 
Schloss Unterschwaningen 
Hauptstr. 11 
91743 Unterschwaningen 
Tel.: 09836 / 970 9699 
E-Mail: oliver.sollbach@region-hesselberg.de 
 

Wir freuen uns über Ihr Engagement! 
 

Wirtschaftsförderung Landkreis Ansbach GmbH 
Dipl.-Geogr. Thomas Merkel 
Geschäftsführer 
 
 

Aufwandsentschädigung  
für den Abschuss von  
Wildschweinen 
 

Um das Risiko einer Einschleppung der Afrikanischen 
Schweinepest nach Bayern möglichst gering zu hal-
ten, ist die Dezimierung der Schwarzwildbestände 
eine entscheidende vorbeugende Maßnahme. 
 

Für jede Erlegung von Frischlingen, Überläuferba-
chen und Bachen, die für die Aufzucht von Jungtieren 
nicht notwendig sind, wird daher eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 20 Euro gewährt. Diese müs-
sen zwischen dem 19. Dezember 2017 und 31. März 
2018 erlegt worden sein. 

 

Eine Voraussetzung für die Gewährung der Prämie ist 
etwa, dass die Streckenliste des Jagdjahres 
2017/2018 im Zeitraum vom 1. bis 10. April 2018 
durch den Jagdausübungsberechtigen bei der Unte-
ren Jagdbehörde vorgelegt wird. Diese bestätigt den 
Erhalt der Streckenliste und der Jagdausübungsbe-
rechtigte erhält eine Kopie der Streckliste. 
 

Der entsprechende Erstattungsantrag mit Eigenerklä-
rung sowie weitere Informationen wie etwa die Frist 
für die Einreichung des Antrages sind unter 
www.jagd-bayern.de erhältlich. Die Bearbeitung und 
Auszahlung erfolgt durch den Bayerischen Jagdver-
band. 
 

Die Mitarbeiter der Unteren Jagdbehörde stehen für 
Fragen und weitere Informationen gerne unter der 
Tel.0981 468-3201 oder per E-Mail jagdwesen@land-
ratsamt-ansbach.de zur Verfügung. 

 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 
 

 
 

Neue Homepage der Gemeinde 
 

 
 
Der Markt Flachslanden hat eine neue Homepage. Sie 
wurde von der Fa. i19 GbR (Rainer Imschloß) in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung kom-
plett neu überarbeitet. Sie kann jetzt von allen gängi-
gen Endgeräten (PCs, iPads oder Smartphones) be-
quem aufgerufen werden. Klicken Sie doch mal rein, 
es lohnt sich bestimmt. 
 

Falls Sie tatsächlich noch Fehler entdecken oder Ver-
besserungsvorschläge haben, teilen Sie uns diese 
bitte mit. Wir sind dafür sehr dankbar, weil wir die 
Seite immer auf dem neusten Stand halten wollen. 
Viel Spaß auf unserer neuen Homepage wünscht 
Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung! 
 

mailto:oliver.sollbach@region-hesselberg.de
http://www.jagd-bayern.de/
mailto:jagdwesen@landratsamt-ansbach.de
mailto:jagdwesen@landratsamt-ansbach.de
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Partnerschaftsverein Flachslanden-Cor-
nil/Saint Fortunade 
 

Der deutsch-französische Part-
nerschaftsverein Flachslanden-
Cornil/Saint Fortunade steht un-
ter neuer Leitung. Die Vorsit-
zende Nicole Guggenberger 
hatte sich nicht mehr zur Wie-
derwahl gestellt und zu ihrem 
Nachfolger wurde ihr bisheriger 
Stellvertreter Dr. Zeno Lamers 
gewählt. Neuer stellvertreten-

der Vorsitzender wurde Bernhard Schulze. Neu ge-
wählt wurde auch Beate Kujath zur Schriftführerin. 
Sie folgt Ursula Meßlinger nach. Im Amt bestätigt 
wurde die Schatzmeisterin Brigitte Hahn. 
 

Wiedergewählt wurden auch die beiden Beisitzer An-
gelica Zwickenpflug und Helmut Pfitzner. Neu in den 
Beirat wurden Klaus Hahn und Leo Zwickenpflug be-
rufen. Zu Kassenprüfern bestimmten die Mitglieder 
Lorenz Mayerlen und Karin Pfitzner. Die scheidende 
Vorsitzende Nicole Guggenberger berichtete, dass 
der Partnerschaftsverein derzeit 58 Mitglieder hat. 
Sie blickte auf die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr 
zurück und erwähnte den Besuch aus den Partnerge-
meinden Cornil und Saint Fortunade vom 29. Sep-
tember bis 2. Oktober sowie die Teilnahme des Ver-
eins am Weihnachtsmarkt der Marktgemeinde 
Flachslanden. 
 

Im Jahresprotokoll, das der bisherige stellvertretende 
Vorsitzende Dr. Zeno Lamers geführt hatte, wurden 
alle Veranstaltungen des Partnerschaftsvereins auf-
gelistet. Er erinnerte beispielsweise an den gemein-
samen Grillabend für Vereinsmitglieder am 29. Juli 
vergangenen Jahres sowie an den Vereinsausflug am 
4. November nach Ipsheim.  
 

Unser Foto zeigt den neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden des Partnerschaftsvereins Flachslanden-Cor-
nil/Sainte Fortunade: Bernhard Schulze. Foto: Bier-
noth 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Flachslanden 
 

Die Freiwillige Feuerwehr (FFW) Flachslanden wird 
auch in den kommenden sechs Jahren von Stephan 
Kraheberger geführt. Die Mitglieder haben den Kom-
mandanten mit großer Mehrheit wiedergewählt. Die 
FFW Flachslanden ist im abgelaufenen Jahr zu 38 
Einsätzen ausgerückt. Bei den Einsätzen waren 
durchschnittlich elf Aktive im Einsatz und insgesamt 
wurden bei den Einsätzen 1072 Stunden für die Allge-
meinheit geleistet. Unter den Einsätzen waren 22 

technische Hilfeleistungen, drei Brände, sechs Sicher-
heitswachen, ein Fehlalarm und sechs sonstige Eins-
ätze, berichtete der Kommandant Stephan Kraheber-
ger.  
 

Zusammen mit den Einsätzen wurden 3160 unent-
geltliche Stunden von den aktiven Mitgliedern geleis-
tet, was im Durchschnitt 53 Stunden pro Mitglied be-
deutet. Der Kommandant der Feuerwehr Flachslan-
den, Stephan Kraheberger, berichtete in der Mitglie-
derversammlung, dass die Wehr derzeit 60 aktive 
Mitglieder hat, darunter 32 Atemschutzgeräteträger. 
Die Jugendgruppe der Wehr umfasst derzeit acht Mit-
glieder. Die Aktiven haben im abgelaufenen Jahr 260 
Stunden für die Teilnahme an Lehrgängen aufge-
bracht. Es wurden zudem 20 Übungen mit einer 
durchschnittlichen Beteiligung von 15 Aktiven durch-
geführt. Insgesamt haben die Mitglieder der Flachs-
länder Wehr bei den Übungen 1220 Stunden zuge-
bracht. 
 

Im abgelaufenen Jahr haben auch drei Gruppen an 
Leistungsprüfungen im Bereich technische Hilfeleis-
tung und Löschangriff teilgenommen, so der Kom-
mandant. Der Vorsitzende der FFW Flachslanden, 
Dieter Stockinger, berichtete, dass der Feuerwehr-
Verein 70 passive Mitglieder hat. Der Schatzmeister 
Florian Hirsch legte den Kassenbericht vor und sagte, 
dass im abgelaufenen Jahr den Einnahmen in Höhe 
von 8.351 Euro nur Ausgaben in Höhe von 2.187 Euro 
gegenüberstanden. Die Mitglieder sprachen dem 
Schatzmeister wie auch der gesamten Vorstand-
schaft die Entlastung aus.  
 

Der Jugendleiter Tobias Heidingsfelder berichtete, 
dass die Jugendgruppe derzeit aus acht Jungs im Alter 
von13 bis 17 Jahren besteht. Er blickte auf die Aktivi-
täten zurück und erwähnte dabei unter anderem den 
24-stündigen Berufsfeuerwehr-Tag, den dem die Ju-
gendgruppe teilgenommen hatte. Der Vorsitzende 
Dieter Stockinger, sein Stellvertreter Dominik Löll wie 
auch der Schatzmeister Florian Hirsch haben in der 
Mitgliederversammlung bekannt gegeben, dass sie 
bei den Vorstandswahlen im kommenden Jahr nicht 
mehr kandidieren werden. Mit Blick auf das 150-jäh-
rige Gründungsjubiläum der Wehr, das im Jahr 2025 
gefeiert wird, sollten jüngere Kräfte die Vorstands-
posten übernehmen. 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
auch vier aktive Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
überreichte das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für 
40-jährige Dienstzeit an Walter Zeilinger und Richard 
Binder verbunden mit seinem Dank für ihren Einsatz 
für die Allgemeinheit. Mit dem Ehrenzeichen in Silber 
für ihre 25-jährige aktive Dienstzeit wurden Bernd 
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Bartelmeß und Ralf Schneider geehrt. Auch Flachs-
landens Bürgermeister Hans Henninger dankte den 
Jubilaren wie auch den übrigen aktiven Mitgliedern 
für ihr Engagement für die öffentliche Sicherheit in 
Flachslanden.  
 

 
 

Unser Foto zeigt die Jubilare Ralf Schneider, Bernd 
Bartelmeß, Richard Binder und Walter Zeilinger (von 
links). Foto: Biernoth 
 
 

Virnsberger Schützen zogen Bilanz 
  

Umrüstung auf digitale Schießstände  
im Visier 
  

In ihrer Jahreshauptversammlung hielten die Virns-
berger Schützen Rückschau auf das vergangene Ver-
einsjahr. 
  

Unter den 36 anwesenden Vereinsmitgliedern 
konnte Vorstand Michael Strauß auch mehrere Vor-
stände der anderen Ortsvereine begrüßen, was, so 
Strauß, von einem "lebhaften Dorf" zeuge. 
  

Unverändert der Mitgliederbestand des Vereins ge-
genüber dem Vorjahr: Zwei Austritten stehen zwei 
Eintritte gegenüber. 
  

 
 

Die Rechenschaftsberichte der Vorstandsmitglieder 
zeugten von einer hohen Aktivität des Vereins. 
Schriftführerin Petra Guggenberger verlas eine Zu-
sammenfassung der über 40 Einträge im Protokoll-
buch. Auch Sportleiter Christoph Strauß wartete mit 
zahlreichen Zahlen, Daten und Fakten aus dem Sport-
bereich auf. Besonders beeindruckend sind laut 

Strauß die knapp 20.000 Kilometer, die von Vereins-
mitgliedern anlässlich unterschiedlichster Sportver-
anstaltungen ohne jede Fahrtkostenerstattung im 
letzten Jahr absolviert wurden. 
  

Nach dem Kassenbericht von Kassier Horst Seufert 
steht der Verein finanziell auf sicheren Beinen und er-
wirtschaftete auch 2017 schwarze Zahlen. 
  

Bereits in der Jahreshauptversammlung des Jahres 
2017 wurde über eine Umstellung der Schießanlage 
auf eine digitale Version diskutiert. Zwischenzeitlich 
wurden zwecks Prüfung der Umsetzbarkeit die 
Schießstände zahlreicher anderer Vereine besucht. In 
der Ausschusssitzung vom 29.12.2017 wurde sodann 
der Hersteller Meyton als mögliches System be-
stimmt. Alle Kalkulationen und Planungen basieren 
nun auf diesem Betriebssystem. Es ist jedoch unab-
dingbar, die Finanzierbarkeit der Anlage sicherzustel-
len. Die Investitionskosten belaufen sich auf voraus-
sichtlich 35.000 Euro.  
  

Die Versammlung sprach sich einstimmig für die Digi-
talisierung der Schießanlage aus und erteilte der Vor-
standschaft unter der Voraussetzung , dass die Finan-
zierung sichergestellt werden kann, die notwendigen 
Maßnahme zur Umrüstung auf elektronische Schieß-
stände in die Wege zu leiten. 
  

Ehrung für langjährige Vereinsmitglieder 
  

Die Jahreshauptversammlung bot auch den Rahmen 
für die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder.  
  

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Erich Lang mit ei-
ner Urkunde und einer Ehrennadel ausgezeichnet.  
  

Herold Wechsler durfte sich für 40-jährige Vereinszu-
gehörigkeit ehren lassen. Er war 2. Schützenmeister 
von 1979 bis 1981 und Ausschussmitglied von 1981 
bis 1986. Auch er bekam aus den Händen der 2. Vor-
sitzenden Sabine Naus Urkunde und Ehrennadel 
überreicht. 
  

 
 

von li. nach re.: Erich Lang, Robert Krämer, Herold Wechsler 
 

Dritter im Bunde war Robert Krämer. Seit 01.01.1968 
Vereinsmitglied, kann er bereits auf ein halbes Jahr-
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hundert Mitgliedschaft zurückblicken. Mit dieser Eh-
rung wurde sein langjähriges Engagement sowohl in 
Verwaltungs- als auch in sportlicher Hinsicht gewür-
digt. Krämer war Schießleiter von 1979 bis 1981 so-
wie von 1992 bis 2010, ist aktiver Wettkampfschütze 
im Stehendanschlag, Pionier und aktiver Wettkampf-
schütze im Aufgelegtschießen und war 277 Mal für 
den SV Virnsberg im Wettkampfeinsatz.  
  

Zum Abschluss verwies Michael Strauß schon jetzt 
auf die Jahreshauptversammlung 2019. Kassier Horst 
Seufert und er selbst werden sich nach Jahrzehnten 
im Dienste der Vorstandschaft sich nicht mehr zur 
Wahl stellen. Es erging daher der Appell in die Runde, 
sich zur Übernahme von Schlüsselfunktionen zur Ver-
fügung stellen.  
 

Für den Vorstand: 
Thomas Hertlein 
 
 

Keine unlösbaren Aufgaben 
Positive Bilanz auf Hauptversammlung 
der Feuerwehr in Kettenhöfstetten 
 

Neue Mitglieder, monatli-
che Übungen, um stets ein-
satzbereit zu sein und ge-
sunde Finanzen. So konnte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Kettenhöfstetten auf ihrer 
Jahresversammlung eine 
positive Bilanz ziehen. 
 

Bei den vier Einsätzen wa-
ren keine unlösbaren Auf-
gaben zu bewältigen. So 
war ein Wohnhaus zu öff-

nen, was sich im letzten Moment von selbst erledigte, 
dann waren zwei ausgebüxte Lämmer einzufangen. 
Schließlich meldete ein übereifriger Zeitgenosse, 
dass ein Baum über die Straße gefallen sei. Die drei 
angerückten Wehren mussten jedoch feststellen, 
dass es sich um eine kleine Birke handelte, die der An-
rufer leicht selbst von Hand hätte zur Seite schaffen 
können. 
 

Kreisbrandmeister Erwin Häßlein bemerkte, dass 
schon manchmal Übertreibungen bei Alarmierungen 
vorkämen, doch könnten andererseits größere Schä-
den verhindert werden, wenn rechtzeitig Meldungen 
erfolgten. Allerdings wäre es gut, wenn ein Anrufer 
auch vor Ort zur Sicherung der Unfallstelle bleiben 
würde.  
 

Als Dank für seinen treuen Dienst über den Zeitraum 
von 25 Jahren überreichte er an Holger Herbst das 
Feuerwehrehrenzeichen in Silber. Geehrt wurde in 

Abwesenheit Fritz Pfeiffer für seine 40-jährige Zuge-
hörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr.  
 

Kommandant Herbert Schultheiß teilte mit, dass die 
Wehr momentan 35 Aktive und 16 passive Mitglieder 
zähle. Im Rahmen der elf Übungen wurde auch ge-
prüft, wie bei einem Brand in der Rangenmühle vor-
zugehen wäre. Positiv in der Kasse wirkten sich nach 
Angaben von Martin Hassel, dem Kassenprüfer Fritz 
Emmert für seine umsichtige Arbeit dankte, die Ar-
beitseinsätze in der Heckenpflege aus. 
 

In seinem Rückblick auf die gesellschaftlichen Ereig-
nisse hob Vorsitzender Siegmar Barthel insbesondere 
das Grillfest hervor. Den Höhepunkt bildete wiede-
rum der Wettbewerb „Hau den Lukas“. Diesmal war 
ein Team der Feuerwehr Neustetten Sieger vor den 
Neumeier-Stiften und 
den „Jungstars“. 
 

In diesem Jahr finden wieder der bewährte Kamerad-
schaftsabend am 3. Februar, ein Grillfest am 9. Juni 
und das Dachbodenfest am 2. Oktober statt. Am 20. 
Mai wird sich die Wehr am Umzug aus Anlass des 
125-jährigen Bestehens der Feuerwehr Vestenberg 
beteiligen. 
 

Für 25 Jahre Feuerwehrdienst geehrt: Holger Herbst. 
Foto: Arnold 
 
 
 

Der neue Saukönig des Schützenvereins 
Flachslanden heißt Ernst Nuspel 
 

Traditionell hat der Schützenverein Flachslanden 
wieder zur ‘Faschingsausklangsfeier‘ mit Saukönigs-
Proklamation ins, durch Luise Rückert faschingsmä-
ßig geschmückte, Schützenhaus eingeladen. 
 

 
 

Im gut besuchten Haus konnte Schützenmeister Udo 
Döring neben zahlreichen Gästen auch die Ehrenmit-
glieder Hans Döring, Fritz Kiefer und Ernst Nuspel be-
grüßen. Den Bürgermeister der Gemeinde, Hans Hen-
ninger und seinen Stellvertreter Willi Kirschbaum 
konnte der Schützenmeister ebenfalls begrüßen. 
Schützenmeister Döring bedankte sich bei den teil-
nehmenden Schützen und konnte eine gute Teil-
nahme verkünden, wenngleich natürlich hier nach 
oben keine Grenzen gesetzt sind. Zumal jeder teil-
nehmende Schütze einen Preis in Form eines Fleisch-
paketes vom dem, durch die örtliche Metzgerei zer-
legten, Schwein erhält. Geschossen wurden auch 
heuer wieder neben dem Saukönig die von Martin  
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Der neue Saukönig Ernst Nuspel (Mitte) mit Schützenmeister Udo 
Döring und Stellvertreter Alex Pollak 
 

Volkert gestiftete Faschingsscheibe, eine Fest-
scheibe, eine Punktscheibe und eine Meisterscheibe 
und für die Auflageschützen eine eigene Meisterse-
rie. Die verschiedenen Scheiben wurden nach Teilern, 
Punkt- und Zehntel-Ringen gewertet. Mit einem 
169,4-Teiler wurde Ernst Nuspel neuer Saukönig. Auf 
Platz zwei folgte mit einem 206,7-Teiler Kurt Stäck 
vor Angelika Nuspel mit einem 221,5-Teiler. 
 

 
 

Der Gewinner der ‘Volkert-Scheibe‘, Helmut Stich 
 

Den ersten Platz auf die Faschingsscheibe konnte sich 
mit einem sagenhaften 8-Teiler Helmut Stich sichern. 
Zweiter wurde Ernst Nuspel mit einem 11,4-Teiler. 

Auf dem dritten Platz folgte Martin Scherb mit einem 
74,3-Teiler.  
 

Den besten Schuss auf die Festscheibe kam mit einem 
42,9-Teiler vom neuen Saukönig Ernst Nuspel. Auf 
den Plätzen Zwei und Drei folgten Hans Heidingsfel-
der mit einem 47,9-Teiler und Helmut Scholz mit ei-
nem 64,4-Teiler. Auf die weiteren Scheiben gab es 
Geldpreise. Den ersten Platz auf die Punkscheibe 
konnte sich ebenfalls Ernst Nuspel mit 3 Punkten si-
chern. Wolfgang Rossel wurde mit 28,1 Punkten 
Zweiter und Martin Scherb mit 34,9 Punkten Dritter. 
Bei der Meisterscheibe wurden auch in diesem Jahr 
die ersten drei Plätze wieder ausnahmslos von Pisto-
lenschützen belegt. Sieger wurde mit 95,4 Ringen 
Martin Scherb vor Roland Müller mit 95,2 Ringen und 
Alexander Polak mit 94,5 Ringen. Bei den Auflage-
schützen, auch hier wird auf Zehntel-Ringe geschos-
sen, konnte sich Ernst Nuspel mit 104,2 Ringen vor 
Helmut Scholz mit 102,5 Ringen und Friedrich Kiefer 
100,0 Ringen behaupten. 
 

Zum Schluss, wie immer! Auch das Ende vom 
Schwein, das Sauschwänzchen fand wieder einen 
‚Gewinner‘. In diesem Jahr konnte Karin Döring als 
Letztplatzierter auf die Sauscheibe diesen Preis in 
Empfang nehmen.  
 

Udo Döring 
 
 

NorA-Nachrichten 
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Gemeinderatssitzung vom 16.01.2018 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben N-ERGIE;  
Neubau einer Garage für acht LKW-Anhänger, 
Kellern 10 (Hummelhof), 91604 Flachslanden 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Der Bauherr möchte auf dem Grundstück Hum-
melhof 10 eine Garage, die dem Unterstellen 
von acht LKW-Anhängern dient, in Stahlbau-
weise errichten. Auf dem Grundstück befinden 
sich bereits Anlagen der N-ERGIE. Die Fläche der 
Garage beträgt rund 360 m² (12 m breit * 30 m 
lang). Sie wird an im nördlichen Bereich des 
Grundstücks befindliches Gebäude angebaut. 
Der Nachbar hat einer Abstandsflächenüber-
nahme auf sein Grundstück zugestimmt. Das 
Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich i.S. 
des § 35 BauGB. Es ist nach § 35 Abs. 1 Nr. 3 zu-
lässig. Die ausreichende Erschließung ist gesi-
chert. Eine Straße führt zum Grundstück. Ein Be-
darf nach Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung ist nicht erkennbar. Öffentliche Be-
lange stehen aus gemeindlicher Sicht nicht ent-
gegen (Fläche für Versorgungsanlage). Das Bau-
vorhaben dient der öffentlichen Versorgung mit 
Elektrizität. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.  
 

3. Wasserversorgung – Änderung des Wasserlie-
ferungsvertrags mit der Dillenberggruppe – 
Preiserhöhung für die Wasserlieferung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es ist am 05.12.2017 bekanntgegeben worden, 

dass die Dillenberggruppe den Arbeitspreis für 
das gelieferte Wasser voraussichtlich von 0,68 
€/m³ auf 0,79 €/m³ und die Grundgebühr von 
19,94 € auf 25,95 € erhöhen wird. Den entspre-
chenden Beschluss hat die Verbandsversamm-
lung am 07.12.2017 gefasst. Daher soll der Was-
serlieferungsvertrag vom 15.02.2017 angepasst 
werden. Erster Bürgermeister Henninger spricht 
sich für die Zustimmung zur Vertragsanpassung 
aus, da es dazu faktisch keine Alternative gebe. 
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen : 2-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden stimmt dem von der Dil-
lenberggruppe vorgelegten 1. Nachtrag zum 
Wasserlieferungsvertrag vom 15.02.2017 zu. 
 

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 und 
Änderung des Flächennutzungsplans des Mark-
tes Obernzenn – Gewerbehalle Wagner – Betei-
ligung als Träger öffentlicher Belange  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Marktgemeinderat Obernzenn hat in seiner 
Sitzung am 06.12.2017 die Aufstellung des o. g. 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes und die 
Änderung des Flächennutzungsplans beschlos-
sen. Der Markt Flachslanden wird gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB um Stellungnahme bis 29.01.2018 
gebeten. Eine am östlichen Ortsrand von Obern-
zenn gelegene Fläche, die im Flächennutzungs-
plan als „Grünland“ bezeichnet ist, soll in „Ge-
werbliche Baufläche“ umgewandelt werden. 
Diese Fläche befindet sich neben dem Gewerbe-
gebiet „Am Windbuck“. Das bestehende Gewer-
begebiet wird erweitert. Die Änderung des Flä-
chennutzungsplans ist erforderlich, um auf der 
o.g. Fläche den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 15 umsetzen zu können. Die Größe der 
Fläche beträgt ca. 21.000 m² (2,1 ha). Die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans hinsichtlich der o.g. Fläche dient dem 
Zweck, ein konkretes Bauvorhaben dort pla-
nungsrechtlich zu ermöglichen. Es handelt sich 
um die Erweiterung eines bereits in Obernzenn 
ansässigen Betriebes (Neubau einer Halle für 
Produktion und Lagerung sowie Verkehrs-, Park- 
und Lagerflächen). Der Betrieb hat sich auf die 
Vermietung von sog. Luxustoiletten sowie den 
Bau von WC-Anlagen und Sichtschutzsystemen 
samt Zubehör spezialisiert. Der Ortsteil Son-
dernohe befindet sich etwa drei Kilometer Luft-
linie entfernt vom geplanten Bauvorhaben. Es ist 
nicht zu erkennen, dass gemeindliche Belange 
berührt sind.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erhebt keine Einwände 
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gegen die Änderung des Flächennutzungs-plans 
und die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 15 des Marktes Obernzenn. 
 

5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 18 und 
Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Oberdachstetten – Landwirtschaftliche 
Anlagen Möckenau – Beteiligung als Träger öf-
fentlicher Belange  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Gemeinderat Oberdachstetten hat am 
18.12.2017 die erste Änderung des Flächennut-
zungsplans beschlossen (Festsetzung eines Son-
dergebiets „Landwirtschaftliche Anlage/Biogas-
anlage“ – östlich von Möckenau). Weiterhin hat 
der Gemeinderat Oberdachstetten am 
18.12.2017 die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Landwirtschaftliche An-
lagen Möckenau“ beschlossen. Der Markt 
Flachslanden wird gemäß § 4 Abs. 1 BauGB um 
Stellungnahme bis 31.01.2018 gebeten. Eine im 
Flächennutzungsplan bisher als „Ackerland und 
Wiese“ bezeichnete Fläche soll künftig als Son-
dergebiet „Landwirtschaftliche Anlage/Biogas-
anlage“ ausgewiesen werden. Die Änderung des 
Flächennutzungsplans ist erforderlich, um auf 
der o.g. Fläche den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 18 umsetzen zu können. Die Größe 
der Fläche beträgt rund 85.000 m² (8,5 ha). Der 
Bauherr beabsichtigt den Bau eines Schweine-
maststalles, einer Futtermittellagerhalle, eines 
Kälber- und Milchviehstalls, eines Melkzentrums 
sowie zweier Biogasanlagen mit je 75 KW Leis-
tung (Gülleverwertung). Es ist nicht zu erkennen, 
dass Belange des Marktes Flachslanden berührt 
sind.  
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden erhebt keine Einwände 
gegen die Änderung des Flächennutzungsplans 
und die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 18 der Gemeinde Ober-
dachstetten.  
 

6. Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept 
der NorA-Gemeinden - Zustimmung für die 
Vergabe der Umsetzungsbegleitung und des 
Kernwegenetzkonzepts  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
  

Die NorA-Gemeinden haben in Bezug auf die 
Umsetzung von Maßnahmen des Integrierten 
ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) die sog. 
Umsetzungsbegleitung ausgeschrieben. Zwei 
Büros haben Angebote abgegeben und sich den 
NorA-Bürgermeistern und dem ALE Ansbach 

vorgestellt. Hinsichtlich der Erstellung eines 
Kernwegekonzeptes sind vier Angebote einge-
gangen. Den Zuschlag hat jeweils die BBV Land-
siedlung, Würzburg erhalten.  
 

Umsetzungsbegleitung: 
 

Für die Umsetzungsbegleitung bei 16 Wochen-
stunden und einer Auslegung auf zwei Jahre ist 
ein Angebot von 104.832 € netto (124.750,08 € 
brutto) abgegeben worden. Durch die gemein-
same Beauftragung zusammen mit dem Kern-
wegenetzkonzept wird ein Nachlass auf beide 
Projekte von 10 % für das erste Jahr gegeben. So-
mit ergeben sich Bruttokosten von 118.512,58 €. 
Abzüglich einer staatlichen Förderung von 60 % 
verbleibt bei den Gemeinden ein Eigenanteil in 
Höhe von 47.404,80 €, der nach dem festgeleg-
ten Finanzierungsschlüssel der NorA verteilt 
wird. Auf den Markt Flachslanden entfällt ein 
Anteil von 22 %, somit 10.429,06 € für die ersten 
beiden Jahre.  
 

Die 16 Wochenstunden werden nicht gemäß 
NorA-Schlüssel verteilt, sondern in Abhängigkeit 
der jeweiligen Projekte erbracht.  
 

Kernwegenetzkonzept: 
 

Die Bruttoangebotssumme beträgt 21.794,85 €, 
die staatliche Förderung (75%) = 16.346,14 €. 
Der verbleibende Rest (5.448,71 €) wird gemäß 
NorA-Schlüssel unter den NorA-Gemeinden ver-
teilt. Auf den Markt Flachslanden entfällt somit 
ein Anteil von rund 1.200,- €.  
 

Beschluss: einstimmig  
Mit den Vergaben der Leistungen durch die Bür-
germeister der NorA-Gemeinden an die BBV 
Landsiedlung, wie vorgetragen, besteht Einver-
ständnis.  
 

7. Genehmigung der Niederschrift vom 
05.12.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
05.12.2017 – öffentlicher Teil. In TOP 5 wird er-
gänzt, dass der Winterdienst an Herrn Jürgen En-
zner vergeben worden ist. Im Übrigen erhebt der 
Marktgemeinderat keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 05.12.2017 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Neue Energie Markt Flachslanden UG – Beteili-
gungsbericht und Lagebericht mit Jahresab-
schluss 2016  
 

Gemäß Gewinn- und Verlustrechnung hat das 
Geschäftsfeld Photovoltaik 2016 einen Gewinn 
von 2.523,13 € erwirtschaftet. Die Bilanzsumme 
2016 beträgt 149.975,31 €. Das Geschäftsfeld 
Beteiligung am NorA Bürgerwindpark Birkenfels 
hat 2016 einen Gewinn von 16.703,72 € ausge-
wiesen. Die Bilanzsumme 2016 beträgt 
214.462,53 €. Das Geschäftsfeld Wärmenetz 
weist für 2016 einen Verlust von 2.461,41 € aus. 
Die Bilanzsumme beträgt 1.437.718,09 €.  
 

Insgesamt betrachtet hat die Neue Energie 
Markt Flachslanden UG im Jahr 2016 somit einen 
Gewinn von 16.765,44 € gemacht. Die Gesamt-
bilanz beträgt 1.802.155,93 €.  
 

Bezüglich des Geschäftsfelds Wärmenetz wird 
2017 eine deutliche Steigerung des Umsatzes 
und des Ertrags erwartet. 2016 hatten noch 
nicht alle Kunden an das Wärmenetz ange-
schlossen. Weiterhin sinken die Aufwendungen 
für Zinsen, da der sog. BAFA Zuschuss erst 2017 
ausgezahlt worden ist und bis zum Zeitpunkt der 
Auszahlung vorfinanziert werden musste.   
 

Hochwasservorsorge – Vergabe der Planung ei-
nes Integralen Hochwasserschutz-konzepts für 
die Einzugsbereiche von Borsbach, Kemmath-
bach und Mettlach  
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
05.12.2017 Ersten Bürgermeister Henninger er-
mächtigt, den Auftrag für die Erstellung des In-
tegralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekon-
zepts nach Eingang des Zuwendungsbescheids 
an das Ingenieurbüro Klos, Spalt zu vergeben. 
Von den fünf Ingenieurbüros, die ein Angebot 
für das Hochwasserschutz- und Rückhaltekon-
zept abgegeben hatten, war das Büro Klos GmbH 
& Co. KG mit einer Angebotssumme von 
42.792,40 € das günstigste. Das höchste Ange-
bot lag bei 145.190,- €. Erfahrung des Bieters 
hinsichtlich der zu erledigenden Aufgaben ist 
vorhanden. Das Vorhaben wird gemäß RZWas 
2016 finanziell gefördert. Zwischenzeitlich ist 
der Förderbescheid eingegangen und der Auf-
trag vergeben worden. Das Büro wird die Arbeit 
für das Integrale Hochwasserschutz- und Rück-
haltekonzept in Kürze beginnen. Es soll im 3. 
Quartal 2018 abgeschlossen sein.  
 

9. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Schreiben der Ev.-Luth. Kirchengemeinde we-
gen der Öffnung der Waschanlage am Sonntag 
 

In einem Schreiben, das auch von einer Vertre-
terin des Kirchengemeinderats der kath. Kir-
chengemeinden unterzeichnet ist, spricht sich 
die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flachslanden ge-
gen die Öffnung der Waschanlage beim EDEKA-
Markt Schuler am Sonntagnachmittag aus. In ei-
ner schriftlichen Antwort, auf deren Verlesung 
verzichtet wird, wird auf die befristete Geltungs-
dauer der Verordnung hingewiesen und auf eine 
Überprüfung der Angelegenheit anlässlich der 
Verlängerung der Geltungsdauer.   
 

Relaunch der Homepage  
  

Die neue Homepage ist größtenteils fertigge-
stellt. In der kommenden Woche erfolgen die 
letzten Überarbeitungen. Danach wird die neue 
Homepage freigegeben.   
 

Breitbandausbau  
 

In Sachen Breitbandausbau sind keine neuen Er-
kenntnisse vorhanden. Erster Bürgermeister 
Henninger kündigt an, nochmals nachzufragen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bundesför-
derprogramm Breitband im Zusammenhang mit 
dem Projekt Instandsetzung der Schul-, Wiesen- 
und Rosenbacher Straße (ELER 2017) berück-
sichtigt werden sollte. Außerdem soll der Um-
bau der Grundschule Flachslanden mit dem o.g. 
Straßenbau abgestimmt werden.   
 

Anmerkungen aus dem Marktgemeinderat 
 

Die Landwirte im Ortsteil Kettenhöfstetten wol-
len die vom Biber verursachten Schäden nicht 
länger hinnehmen und fordern daher den Ab-
schuss desselben. Erster Bürgermeister Hennin-
ger merkt an, dass sie damit bei ihm offene Tü-
ren einrennen. Entscheidend sei hier jedoch das 
Landratsamt. Er berichtet von der zwischenzeit-
lich durchgeführten Reparatur des Damms am 
Sonnensee, den der Biber zuvor in Mitleiden-
schaft gezogen hat, sowie von erheblichen vom 
Biber verursachten Schäden am Landschaftswei-
her. Fang- und Abschussgenehmigungen hat das 
Landratsamt zwischenzeitlich erteilt, die Durch-
führung dürfe jedoch nur durch einen bestellten 
Biberberater erfolgen.  
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Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Diesmal ein paar Tipps für Euch: 
 

Jugend-Bildungs-Messe – Habt Ihr Euch schon mal 
Gedanken darüber gemacht, nach der Schule ins Aus-
land zu gehen? Oder Work & Travel? Bildungsexper-
ten aus ganz Deutschland informieren auch über Au-
Pair, Studieren im Ausland, Sprachreisen usw. Wen 
dieses Thema interessiert, sollte sich am Samstag, 
dem 10. März in der Zeit von 10 bis 16 Uhr auf der 
JuBi informieren. Sie findet im beim CVJM Nürnberg, 
Kornmarkt 6, in Nürnberg statt. Weitere Infos unter 
www.weltweiser.de. 
 

PLAYMOBIL-FunPark eröffnet am 24. März seine 
neue Saison. Neu ist dann das zauberhafte Feenland 
mit vielen Überraschungen, u. a. kann man dann Play-
mobil-Einhörner striegeln. Weitere Infos unter 
www.playmobil-funpark.de. 
 

Gute Sänger haben die Möglichkeit, beim Windsba-
cher Knabenchor, am Samstag, dem 10. März, den 
Tag der offenen Tür zu besuchen. Näheres unter  
www.windsbacher-knabenchor.de. 
 

Sportliche Kinder/Jugendliche sogar Frauen, haben 
die Möglichkeit, am Frauenlauf-Franken "perfekt so 
wie Du" teilnehmen. Er wird heuer erstmals beim TV 
1860 Fürth am 17. März stattfinden. Frauen laufen 
eine Strecke von 6 Kilometern, Mädchen 200 bis 800 
Meter. Auf eine Zeitmessung wird verzichtet, dafür 
gibt es ein Finisher Buffet und Begleitprogramm. In-
fos hierzu unter: www.frauenlauf-franken.de. 
 

Eine gute Zeit wünscht Euch  
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Im Rahmen unserer berufskundlichen Vortragsreihe 
für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Don-
nerstag um halb 3 im BIZ“ findet am 08. März 2018, 
von 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr zum Thema „Soziale 
Berufe machen Sinn“ – Ausbildungsmöglichkeiten 
bei der Diakonie Neuendettelsau, eine Infoveran-
staltung im Berufsinformationszentrum – BIZ – der 
Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 
statt. 
  

Der Vortrag bietet Informationen und Orientierung 
zu den vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten bei der 
Diakonie Neuendettelsau. Diese ist eine der größten 
Arbeitgeber in der Region und bietet spannende Per-
spektiven für Berufseinsteiger/innen. 
  

Ausbildungen mit Mittelschulabschluss: 
 Hauswirtschaft und Gastronomie 
 Sozialpflege / Kinderpflege 
 Altenpflegehilfe 
 Heilerziehungspflegehilfe 
  

Ausbildungen mit mittlerem Bildungsabschluss / Abi-
tur: 
 Diätassistent/in 
 Erzieher/in 
 Gesundheits- und Krankenpflege / Kinderkranken-

pflege 
 Altenpflege 
 Heilerziehungspflege 
 Fachoberschule Sozialwesen / Gestaltung 
 Kaufmann/-frau Büromanagement 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / Schulklas-
sen vorherige Anmeldung unter der Tel. Nr. 
0981/182-333 erbeten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.weltweiser.de/
http://www.playmobil-funpark.de/
http://www.windsbacher-knabenchor.de/
http://www.frauenlauf-franken.de/
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Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

Tag der offenen Schule an der Landwirt-
schaftsschule Ansbach – gemeinsam Ab-
teilung Landwirtschaft und Hauswirt-
schaft 
 

Am Sonntag, 18. März 2018, lädt die Landwirtschafts-
schule Ansbach mit ihren Abteilungen Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft in der Mariusstraße 24, von 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr alle Interessierten zum Tag 
der offenen Schule ein. Die Abteilungen Landwirt-
schaft und Hauswirtschaft haben ein umfangreiches 
Programm mit vielen Informationen vorbereitet.  
 

Die Aktionen in der Abteilung Hauswirtschaft stehen 
unter dem Thema „Hauswirtschaft - aktuell wie 
nie?!“. Sie haben Gelegenheit, einen Einblick in den 
Unterrichtsalltag und in die Inhalte der einzelnen Un-
terrichtsfächer zu bekommen. Mit Ausstellungen, 
Unterweisungen und Vorführungen nehmen Sie die 
Studierenden mit in den Unterrichtsalltag. 
 

Außerdem haben sie die Möglichkeit, Produkte aus 
der Lehrküche und Kostproben aus der Großküche zu 

probieren, sich Anregungen zu holen für Tisch- und 
Raumschmuck und sich selber zu testen über Ihr Wis-
sen im hauswirtschaftlichen Bereich. Verschiedene 
Fachausstellungen zu hauswirtschaftlichen Themen 
runden das Tagesprogramm ab.  
 

Die Abteilung Landwirtschaft informiert zum einen 
über den Schulbetrieb. Zum anderen haben sich die 
Studierenden über den Themenbereich „Wasser“ 
umfangreiche Gedanken gemacht, da am 22.03.2018 
Internationaler Tag des Wassers ist. Sie haben einige 
interessante Beiträge, Informationen und anschauli-
che Objekte rund um das Thema Wasser zusammen-
getragen, die den Besuchern präsentiert werden. 
 

Mit Kaffee, Kuchen und kalten Getränken wird für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die Studierenden und Lehr-
kräfte freuen sich auf Ihren Besuch!  
 

Gretel Bauer 
 
 

Tag der offenen Tür 
am Gymnasium 
Carolinum Ansbach 
 

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 
9, 91522 Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 3. 
März 2018, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der of-
fenen Tür. 
 

Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und 
musisches Gymnasium. 
 

Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das 
Gymnasium übertreten möchten, sind herzlich ein-
geladen, zusammen mit ihren Kindern das Caroli-
num zu besuchen. 
 

Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu füh-
ren, ihre Fragen zu beantworten und gemeinsam ei-
nen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen. 
 

gez. Dr. Petrus Müller 
Oberstudiendirektor 
 

 
 

Tag der offenen Tür am  
Theresien-Gymnasium 
 

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 
10, 91522 Ansbach, Wirtschaftswissenschaft-
liches und Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium mit bilingualem Zug und Einführungs-
klasse, veranstaltet einen „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, 9. März 2018, in der Zeit von 
14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten sind 

http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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herzlich eingeladen. Wir führen in Kleingrup-
pen durch unsere Räume und bieten Ihren 
Kindern ein kleines Begleitprogramm. Die 
Schulleitung steht zur Beratung zur Verfü-
gung. Weiterhin informieren wir über unser 
erfolgreiches Projekt „Bläserklasse“, den offe-
nen Ganztagszug und unsere Tablet-Klassen. 
 

gez. R. Frisch  
Oberstudiendirektor 
 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
März 2018 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Gerda Ott, Birkenfels 12 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Annemarie Weißfloch, Boxau, Steinweg 10 
 Frieda Fischer, Kettenhöfstetter Straße 2 
 Johann Neumeier, Rosenbach 8 

 

Zum 92. Geburtstag 
 Ladislaus Pollak, Rosenbacher Straße 25 

 
 

 
 
Geburten 
 Tim Julian Hofmann, Wolfsgruben 20 D 

 

Eheschließungen 
Keine 

 

Sterbefälle 
Keine 

 
 

 
 

 

Frühlingsanfang Früh - an - fang(en) 
 

Ja, er kommt, wer hätte das gedacht, 
der Frühling, die Natur erwacht. 
Manch einer den Schnee vermisst, 
viele sind von ihm "angepisst". 
Wir warten auf die Pflanzen mit ihrem Laub, 
die Bienen auch, auf "ihren" Staub. 
Vögel bauen Nester und singen, 
die Sonne wird uns Wärme bringen. 
Keiner sitzt mehr drin und stopft Socken, 
wir gehen ins Freie und wollen "rocken". 

Langsam beginnen allerlei Feste, 
sie gehören zum Dorf, ja sind fast das Beste. 
Macher kann`s kaum erwarten, 
das "werkeln" im eigenen Garten. 
Frühling komm, wir warten schon sehr, 
jeden Tag, ein bisschen mehr. 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
März 2018 

 

 
 

Donnerstag, 01. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 02. März  
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar,  
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag 2018 im 
Jugendhaus Virnsberg   
Christinnen und Christen aller Konfessionen feiern 
gemeinsam den Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
dessen Liturgie in diesem Jahr von Frauen aus Suri-
nam verfasst wurde. Anschließend sind alle herzlich 
zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Sonntag, 04. März, Okuli 
9.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Dienstag, 06. März 
14.00 – 16.00 Uhr Haus für Kinder „Unterm Regen-
bogen“ Anmeldetag für das neue Kindergartenjahr 
Donnerstag, 08. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 09. März 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar,  
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 10. März 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 11.März, Lätare 
9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
den mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Dienstag, 13. März 
19.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmanden im 
Gemeindehaus 
Mittwoch, 14. März 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 15. März 
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9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 16. März 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar,   
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 18. März, Judika 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Rudolf Kel-
ler 
9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live 
Donnerstag, 22. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
„Christliches Äthiopien“, mit Herrn Werner Wöhrer, 
Ansbach. 
Samstag, 24. März 
19.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst an-
lässlich der Konfirmation mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik  
Sonntag, 25. März Palmarum 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfar-
rerin Elisabeth Franz-Chlopik und dem Posaunen-
chor 
Mittwoch, 28. März 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 29. März 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Gründonnerstag, 29. März 
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik 
Karfreitag, 30. März 
9.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
März 2018 

 

 
 

Donnerstag, 01.03.2018 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
19:45 Virnsberg, Pfarrhaus: Kirchenverwaltungssit-
zung Virnsberg 
Freitag, 02.03.2018: Herz-Jesu-Freitag 
Am ersten Freitag im März geht dieser Gottesdienst 
einmal um die Welt. Die Liturgie stammt in diesem 
Jahr von Frauen aus Surinam, die so über die Men-
schen, ihre Fragen und Ideen, Nöte und Sorgen in ih-
rem Land berichten. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 
Ökumene 19:00 Virnsberg, Jugendhaus, großer Saal: 
Gottesdienst zum Weltgebetstag mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammensein im Jugendhaus. 
Ökumene 19:00 Unteraltenbernheim, kath. Kirche: 
Gottesdienst zum Weltgebetstag. Im Anschluss sind 
alle ins Gemeindehaus Unteraltenbernheim zum Bei-
sammensein bei Getränken und Speisen auch aus 
Surinam eingeladen. 
Samstag, 03.03.2018 
14:30 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommunion Über-
nachtungswochenende mit Kerzen basteln, Nacht-
wanderung und Pizza backen. 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse      
Sonntag, 04.03.2018: 3. Fastensonntag – Kollekte 
für Caritas 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Eucharistiefeier 
mit Erstkommunionkindern 
Ökumene 9:30 Trautskirchen, ev. Kirche: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag mit anschließendem ge-
mütlichem Beisammensein. 
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 06.03.2018 
Ökumenische Bibelwoche vom 6. – 18. 3. 2018 
Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche 
zum Hohelied! Es geht um die Liebe - Eine besondere 
Bibelwoche erwartet Sie mit Texten aus dem Hohe-
lied Salomos. Ein Buch, das sonst kaum in gottes-
dienstlichen Lesungen, bei Bibelabenden oder als 
biblischer Text in Gruppen und Kreisen vorkommt. 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Ök. Bibelwoche 19:00 – 20:00 Uhr, Pfr. Leonhard He-
welt Hld. 1,2-4; 6,8-10; 8,6-7, Gemeindehaus Obern-
zenn (neben Zenngrundhalle)  
20:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommunion 2. El-
ternabend 
Mittwoch, 07.03.2018 
Ök. Bibelwoche 19.00 – 20.00 Uhr, Frau Angela Brüg-
mann Hld. 1,1; 8,11-12; 3,7-11, Gemeindehaus Egen-
hausen (neben Kirche)  
Donnerstag, 08.03.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Ök. Bibelwoche 19.00 – 20.00 Uhr, Prädikant Dietmar 
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Johnson Hld. 1,5-8; 3,1-6; 5,2-8, Gemeindehaus 
Obernzenn (neben Zenngrundhalle)  
20:00 Sondernohe, Gasthaus Hofmann/Stöhr: 
„Deutschordensschwestern in Sondernohe 1949-
2017“, Vortrag von Diakon Dr. Karl-Werner Goldham-
mer Fam OT (Bayreuth). Alle Interessierten sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
Freitag, 09.03.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 10.03.2018 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 11.03.2018: 4. Fastensonntag (Laetare) 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier   
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier, da-
nach Fastenessen  
19:00 Neustetten, Kirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 13.03.2018 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde, Thema: Beichte 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Ök. Bibelwoche 19.00 – 20.00 Uhr, Pfr. Wiebke 
Schmolinsky Hld. 2,8-14; 7,11-14, Gemeindehaus 
Unteraltenbernheim, Steinbacher Weg 1 
Mittwoch, 14.03.2018 
19:00 Ansbach, Christkönig: Bußgottesdienst vor Os-
tern 
Ök. Bibelwoche 19.00 – 20.00 Uhr, Prediger Hans 
Miess, LKG Hld. 4,1-7; 5,9-16, Gemeindehaus Obern-
zenn (neben Zenngrundhalle)  
Donnerstag, 15.03.2018 
Ök. Bibelwoche 19.00 – 20.00 Uhr, Pfr. Dieter Hinz 
Hld. 4,12-5,1; 7,7-10, Gemeindehaus Unteralten-
bernheim 
Freitag, 16.03.2018 
15:30 – 17:00 Virnsberg, Jugendhaus: Beichte der 
Kommunionkinder, anschließend Fest der Versöh-
nung  
Samstag, 17.03.2018 
14:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Tauffeier Lorenz Sie-
bert, Virnsberg  
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 18.03.2018: 5. Fastensonntag; Misereor-
Sonntag, Misereor-Kollekte / Fastenopfer der Kin-
der 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:00 Obernzenn, ev. Kirche St. Gertraud: Ökumeni-
scher Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche, 
Pfr. Leonhard Hewelt, Pfr. Dieter Hinz zu 1. Korinther 
13 
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier 
19:00 Unteraltenbernheim: Kirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Montag, 19.03.2018 

18:00 Uhr Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier zum 
Fest des Hl. Josef  
Dienstag, 20.03.2018 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  
Donnerstag, 22.03.2018 
11:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe mit den Or-
densschwestern des Erzbistums Bamberg „Wallfahrt 
des Ordensreferates Bamberg“ 
15:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzweg-Andacht 
Freitag, 23.03.2018 
17:00 Neustetten, Kirche:  
16:30 Uhr Kostenloser Busshuttle ab Ansbach (Park-
platz Christ-König, Josef-Fruth-Platz) mit Zusteige-
möglichkeit in Flachslanden (an der Kirche). Für Ju-
gendliche und Erwachsene! Ökumenischer Jugend-
kreuzweg 2018 #beimir. Vor 2000 Jahren ging Jesus 
auf seinem Weg mit dem Kreuz. ER geht diesen Weg 
bis heute: Mitten unter uns und mit uns zusammen; 
ER ist mit seinem Kreuz bei uns und ER ist bei mir 
und meinem Kreuz. ER ist #beimir. Mit seinem Weg 
kreuzt ER meinen Weg durch den Alltag. Davon er-
zählen die Bilder und Stationen des neuen Kreuz-
wegs. Für alle Jugendlichen und Erwachsenen, die 
einmal einen anderen, besonderen Kreuzweg miter-
leben möchten. 
Alle Infos auch auf www.eja-ansbach.de  
Samstag, 24.03.2018 
Morgen Beginn der Sommerzeit 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse. 
Es werden Palmsträuße angeboten. 
Sonntag, 25.03.2018: Palmsonntag 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Treffpunkt am Osterbrun-
nen, Segnung der Palmzweige, Prozession und Fest-
gottesdienst. Es werden Palmsträuße angeboten. Mu-
sikalische Umrahmung am Osterbrunnen durch die 
Blaskapelle Virnsberg.   
10:30 Ansbach, Christ-König: Festgottesdienst  
Mittwoch, 28.03.2018 
18:00 Bamberg, Dom: Chrisammesse im Dom zu 
Bamberg mit den Priestern des Erzbistums – Zele-
brant Erzbischof Prof. Dr. Ludwig Schick 
Donnerstag, 29.03.2018 (Gründonnerstag) 
20:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Feierliches Amt vom 
letzten Abendmahl anschließend Ölbergstunde          
Freitag, 30.03.2018: Karfreitag 
9:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegbetrachtung 
mit Pfarrvikar Joachim Lindner 
15:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Liturgie vom Leiden und 
Sterben Christi (bitte eine Blume mitbringen) und 
Prozession zum Hl. Grab. 
17:00 Ansbach, Christkönig: Liturgie vom Leiden und 
Sterben Christi (bitte eine Blume mitbringen) 
Samstag, 31.03.2018: Karsamstag 
21:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Festliche Feier der 
Osternacht mit Speisensegnung. Kollekte für den Er-
halt der Kirche. 
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Die Caritas-Frühjahrs-Sammlung findet  
   vom 26.02.2018 bis 04.03.2018 statt. 
             Kirchenkollekte 04.03.2018 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 
Pfarrer Joachim Lindner, Telefon: 09829/395 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

C22301F  
Seltene und vergessene Tomaten – rich-
tig säen und pflegen  

Wegen großer Nachfrage findet ein zweiter Kurs 
statt! 
Robert Meier  
1 Abend, 16.03.2018 
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Teilnehmergebühr: 5,00 € zuzügl. 5,00 € Material-
kosten  
In diesem Kurs erhalten Sie viele wertvolle Informati-
onen über die Aufzucht und Pflege von Tomaten. An-
schließend werden wir die Theorie in die Praxis um-
setzen und selbst Tomaten säen. Jeder Teilnehmende 
erhält ein Kultursystem mit sechs Kammern, in die er 
je ein Samenkorn säen kann. Hierbei hat er die Mög-
lichkeit, zwischen Cocktail-, normal großen und 

Fleischtomaten zu wählen. Nebenbei beantworte ich 
Ihre Fragen.  
Sollten Sie für weitere Tomatenpflanzen Material 
und Samen benötigen, können Sie dies im Kurs er-
werben.  
 

M35301F   
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 
Anfänger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 26.04.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellerfeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen  
Inline-Skaten–Kurs für  
Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 05.07.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellefeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-
voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 
und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen bzw. 
Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 
 

Jagdgenossenschaft Virnsberg 
 

Einladung der Jagdgenossenschaft Virnsberg zum 
Jagdessen am 13.03.2018, um 19:30 Uhr, im 
Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Martin Rupp, Jagdvorstand 
 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/


 

 
20      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  03/2018 

 

VdK OV Flachslanden 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des VdK OV Flachslanden 
 

Wir laden hiermit alle Mitglieder recht herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung, am Samstag, den 
10. März 2018, um 14:00 Uhr, im Saal des Gasthauses 
Rose, in Flachslanden ein. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

Gemeinsames Kaffeetrinken bis ca. 14:30 Uhr 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Geschäftsbericht des Jahres 2017 
3. Kassenbericht für das Jahr 2017 
4. Begrüßungsworte des Bürgermeisters 
5. Ehrungen 
6. Vortrag: Vitalpark Frankenhöhe, Herr Zirnsak 
7. Verschiedenes: Wünsche und Anträge 
8. Schlusswort 

 

Die Vorstandschaft des VdK OV Flachslanden bittet 
alle Mitglieder um bestimmte Teilnahme. 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 
 
 
 

VdK OV Flachslanden 
 
 

Reise des VdK Sozialverbands 
 

4 Tage 

Cottbus * Spreewald * Berlin 

31.05.2018 – 03.06.2018 
 

LEISTUNGEN________________________________ 
 Fahrt im modernen Reisebus 
 Unterbringung im 4****Radisson Blu Hotel 

Cottbus 
 Alle Zimmer elegant klassisch eingerichtet mit 

Bad, WC, Föhn, Sat-TV, Telefon & Minibar 
 Erfrischungsgetränk in der Hotellobby bei An-

reise 
 3 x Übernachtung mit reichhaltigem Früh-

stücksbuffet 
 3 x Abendessen im Hotel 
 Abschlussabend im Hotel inklusive Alleinunter-

halter 
 Stadtrundfahrt Cottbus (ca. 2 Std.) 
 Fachkundige Reiseleitung für ganztägigen Aus-

flug in den Spreewald 
 Besuch Gurkenmuseum inkl. Verkostung 
 Kahnfahrt im Spreewald (ca. 4 Std.) 
 Fachkundige Reiseleitung für ganztägigen Aus-

flug nach Berlin  

 Stadtrundfahrt mit dem Schiff in Berlin (ca. 1 
Std.) 

 Geführter Rundgang im Fürst Pückler Park (ca. 
1,5 Std.) 

 Reiserücktrittskostenversicherung 
 

PREIS______________________________________ 
Pro Person im Doppelzimmer        402,00 € 
Einzelzimmerzuschlag           58,00 € 
(Einzelzimmer nur begrenzt vorhanden!) 
 

DEN REISEBUS STELLT DIE FIRMA________________ 
Hübel Reisen, Flachslanden 
 

VERBINDLICHE ANMELDUNGEN BEI______________ 
VdK Ortsverband Flachslanden 
Frau Birgit Däumler 
Kettenhöfstetten 1 A 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829 - 9327445 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 
 

 

http://www.google.de/imgres?q=vdk+bayern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=rrWI9k50gmDrVM:&imgrefurl=http://www.oberneisen.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=37747&docid=xVOWJ33naChHuM&imgurl=http://fotos.verwaltungsportal.de/mandate/logo/vdk_bayern.jpg&w=325&h=103&ei=8hmAUKvjLo_Osgby4YCgCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=859&vpy=238&dur=11741&hovh=82&hovw=260&tx=118&ty=43&sig=111461567409178197472&page=1&tbnh=82&tbnw=260&start=0&ndsp=37&ved=1t:429,r:3,s:0,i:92
http://www.google.de/imgres?q=vdk+bayern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=rrWI9k50gmDrVM:&imgrefurl=http://www.oberneisen.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=37747&docid=xVOWJ33naChHuM&imgurl=http://fotos.verwaltungsportal.de/mandate/logo/vdk_bayern.jpg&w=325&h=103&ei=8hmAUKvjLo_Osgby4YCgCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=859&vpy=238&dur=11741&hovh=82&hovw=260&tx=118&ty=43&sig=111461567409178197472&page=1&tbnh=82&tbnw=260&start=0&ndsp=37&ved=1t:429,r:3,s:0,i:92
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An alle Jugendlichen im Sinne der Jugendordnung ! 

 

Einladung zur ordentlichen  
Vereinsjugendversammlung 

 

Samstag, den 10. März 2018 um 18
30 

Uhr 
 

im Schützenhaus. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Jahresbericht der Vereinsjugendleitung 
2. Bericht der Jugendsprecher, Jugendsprecherin 
3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Samstag, 
3.März 2018, beim Jugendleiter eingehen.) 
 

Alle Jugendlichen, Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder bis zum 27. Lebensjahr sind herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 

Die Jugendleitung 
 
 
 
 
 
 

An alle Mitglieder ! 
 

Einladung zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung am 

 

Samstag, den 10. März 2018 
 

um 20.00 Uhr im Schützenhaus. 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Schützenmeisters über das 

abgelaufene Jahr 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Sportleiters 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht des Pistolenreferenten 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung der Vorstandschaft 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Samstag, 
den 3. März 2018, beim 1. Schützenmeister einge-
hen.) 
 

Alle Schützenschwestern und Schützenbrüder sind 
herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die von der Gene-
ralversammlung gefassten Beschlüsse auch für nicht-
anwesende Mitglieder bindend sind. 
 

Die Vorstandschaft 
gez. Udo Döring 
1.Schützenmeister 
 
 
 
 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Gemüse im Garten  
und Balkon 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen lädt zu einen Diavortrag zum Thema: Gemüse 
im Garten und Balkon ein. Es geht hier auch um allge-
meine gemüsebauliche Hinweise über Anzucht, Bo-
denbearbeitung Pflanzung bzw. Gemüseanbau auf 
engsten Raum. Die Veranstaltung findet am Freitag, 
den 23.03.2018 um 20.00 Uhr im Gasthof Rose 
Flachslanden statt.  
 

Kirschbaum 
1. Vorstand 
 
 

Förderverein für ambulante Kranken-
pflege Lehrberg-Flachslanden 
 

Der Förderverein für ambulante Krankenpflege lädt 
ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
 

Termin:  Samstag 10. März 2018 
Uhrzeit: 15.00 Uhr 
Ort:  Gasthaus „Rose“ Flachslanden 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Vorstands über das abgelaufene 
Geschäftsjahr 

2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstand-

schaft 
5. Heiteres und besinnliches aus dem Leben ei-

ner Stationsleiterin im Ruhestand . 
6. Wünsche und Anträge 

 

Alle Mitglieder und Interessierte sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen. 
 

Bernadette Kittelberger 
1. Vorsitzende 
 

http://www.vgl-flachslanden.de/
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Internationaler Frauentag  
für Großmütter, Mütter  
und Töchter…(ab 11 Jahren) 
 

MALALA – Ein starkes Mädchen 
erzählt vom fehlenden Recht auf Bildung und dem 
unbedingten Willen, zu lernen. Malala Yousafzei, 
jüngste Friedensnobelpreisträgerin, ist allen ein Vor-
bild in Zivilcourage, Unerschütterlichkeit und Mut ge-
gen die Ungerechtigkeit einer gewalttätigen Über-
macht. 
 

Ein Theaterstück des Theaters Ansbach 
 

Wann? Donnerstag, 8. März 2018 um 18:30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wo? Gymnasium Windsbach, Mehrzweckraum im 
Erdgeschoss, Moosbacher Straße 9 
 

Eintritt frei! 
 

Wir laden Sie und Euch herzlich ein. 
 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Gleichstellungs-
stelle und der Kommunalen Jugendarbeit Landkreis 
Ansbach. 
 

Sabine Heubeck 
Frauenbeauftragte des Landkreises Ansbach 
 
 

Jagdgenossenschaft Neustetten 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Am Samstag 17. März 2018 findet im Gemeinschafts-
raum Neustetten die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Neustetten statt. Beginn: 19.30 
Uhr mit einer Brotzeit. 
  

Tagesordnung: 
  

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Verwendung des Jagdpachtes 
5. Wünsche, Anträge, sonstiges  
6. Bericht der Jagdpächter 

 

Alfred Stocker 
Vorstand 
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Einladung zum Vortrag 
 

 

Am 08.03. 2018 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Hofmann/Stöhr Sondernohe ein Vortrag von Diakon 
Dr. Karl-Werner Goldhammer Fam. OT (Bayreuth) 
über die  
 

„Deutschordensschwestern in  
Sondernohe 1949-2017“  

statt. 
 

Der Vortragende und Autor des neuen Buches mit 
obigem Titel wird einen kurzen Überblick über die 
Geschichte der Schwestern und ihre Vertreibung aus 
Troppau (Mährisch Schlesien) geben. Dann wird er 
die Sondernoher Zeit schildern, die am 15. August 
2017 endete.  
 

Der Vortrag soll Erinnerungen wachrufen und ein-
zelne Ereignisse vergegenwärtigen. 
 

Von 1294 bis 1806 waren Virnsberg und Sondernohe 
in Besitz des Deutschen Ordens. An sein Wirken 
knüpften 1949 die Deutschordensschwestern wieder 
an. 
 

Gemäß ihrem Wahlspruch „Helfen und Heilen“ wirk-
ten sie 68 Jahre (1949 – 2017) in Sondernohe. Sie ar-
beiteten in großartiger Weise in der Caritas, in der 
Schule und in den Pfarreien. Die Schwestern beein-
flussten und prägten das Leben in der gesamten Ge-
meinde.  
 

Anton Hofmann 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach bietet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Gesund von Anfang an“ folgende kostenfreie Kurse 
für junge Eltern/Familien an.  
 

Ort: Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstr. 24 
 

 Frühstück - der gute Start in den Tag, 09.03.2018 
19:00 - 22:00 Uhr 

 Essen für unterwegs - gesunde Snacks, 
23.03.2018, 19:00 - 22:00 Uhr 

 

Anmeldung und weitere Infos unter: www.aelf-
an.bayern.de/ernaehrung/familie oder unter 
0981/8908-157 oder Email: Margit.Hanselmann@a-
elf-an.bayern.de 
 

Margit Hanselmann 
 
 

 

Eltern-, Jugend- und  
Familienberatung  
für Landkreis und Stadt Ansbach 
 

Beratung und Unterstützung von Eltern, Kindern, Ju-
gendlichen und Familien, Hilfe bei persönlichen und 
familiären Problemen, Partnerschaft und Trennung. 
 

Tel. 0981/ 468-5555 
www.erziehungsberatung-ansbach.de 
 

Nicole Noël 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

März 
 

1. März 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. März 19:00 Uhr 
 Evangelische und Katholische Kirchenge-

meinde 
 Weltgebetstag der Frauen 
2. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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 10. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
Virnsberg 

2.März 21:30 Uhr 
 Schützenhaus Virnsberg 
 Rundenwettkampfabschlussessen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
3. März 19:45 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landschafts-

pflege Flachslanden 
 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 

und Blumenverteilung sowie Rückblick in 
Bildern vom Tagesausflug 2017, Gasthof 
Rose, Flachslanden 

5. März 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
6. März 14:00 – 16:00 Uhr 
 Kindergartenförderverein Flachslanden 
 Anmeldenachmittag im Kindergarten 
7. März 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Probst, 

Berglein 
7. März 20:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
7. März 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
8. März 20:00 Uhr 

Vortrag: Deutschordensschwestern in 
Sondernohe 1949 – 2017, Gasthaus Stöhr, 
Sondernohe 

9 März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Jugend- und Altersklasse, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
9. März 19:30 Uhr 
 Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Vereinshaus 
9. März 20:00 Uhr 
 FFW Flachlanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
10. März 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
10. März 15:00 Uhr 
 Förderverein für ambulante Kranken-

pflege Lehrberg-Flachslanden 
 Mitgliederversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
10. März 18:30 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Jugendversammlung, Schützenhaus Flachs-

landen 
10. März 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Generalversammlung, Schützenhaus 

Flachslanden 
10. März 19:00 Uhr 
 TSV Flachslanden Tennisabteilung 
 Generalversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
13. März 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Virnsberg 
 Jagdessen, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 
16. März 16:00 – 18:00 Uhr 
 Elternbeirat und Schulförderverein der 

Grundschule Flachslanden 
 1. Ostermarkt, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
16. März 18:00 Uhr 
 Aufbau Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
16. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 1. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-

dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

16. März 20:00 Uhr 
 Kindergartenförderverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthaus Zum Schmied, Kettenhöfstetten 
16. März 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Vereinsheim 

Flachslanden 
16. März 20:30 Uhr 
 TSV Flachslenden 
 Generalversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
17. März 15:00 – 16:30 Uhr 
 Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
17. März 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum im Feuerwehrhaus Neustetten 
18. März 18:00 Uhr 
 Plausch am Ort 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
19. März 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
21. März 14:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
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 Treffen zum Kaffeetrinken, Nostalgie-Café 
Meyer, Flachslanden 

22. März 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
23. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-

dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

23. März 20:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Diavortrag Gemüse im Garten und auf dem 

Balkon, Gasthof Rose, Flachslanden 
24. März 09:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
24. März 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 
25. März 09:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Konfirmation, St. Laurentiuskirche Flachs-

landen 
28. März 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachs-

landen 
 
April 
 

03. April 17:00 - 20:30 Uhr 
 Blutspenden 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
04. April 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
05. April 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
06. April 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-

dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

06. April 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
06. April 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Frühjahrsversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

11. April 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachs-

landen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kleine Wohnung in Flachslanden gesucht, 
Tel. 0 98 29 / 91 11-0, Gemeindeverwaltung 
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Familie mit 2 Kindern sucht Haus in Flachs-
landen zu kaufen, Tel. 0 98 29 / 6 96 90 40 
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